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Bauernregel
„Wenn Antoni die
Luft ist klar, so
gibt es ein
trockenes Jahr.“
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Kurz und bündig

Behindertenparkplätze sehr
oft von Autofahrern belegt

Im Gespräch mit
dem Oberbürger-
meister haben
Rollstuhlfahrer in
Bietigheim-Bis-
singen über ihre
täglichen Proble-
me berichtet.
Kreis Ludwigs-
burg, Seite 12
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Rundschau

Der Trägerverein Begegnungsstät-
te lädt heute von 14.30 bis 17 Uhr zur
geselligen Runde mit Spielen und Ge-
sprächen ein.
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BESIGHEIM

Der Landfrauenverein Gemmrig-
heim veranstaltet am Montag, 24. Ja-
nuar, um 9 Uhr sein diesjähriges ge-
meinsames Frühstücken im Klee-
blatt-Vereinsheim. Geplant ist ein
Dia-Vortrag von Fritz Hammer. Teil-
nehmerinnen sollten sich bis Mitt-
woch, 19. Januar, bei Inge Kutschker
anmelden, Telefon 9 19 35.
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GEMMRIGHEIM

Ludwigsburger Münzbörse:
Edelmetall ist gefragt wie nie
Wenn es um Gold und Silber geht,
dann greift zurzeit jeder zu, in allen
Formen. Mancher Student bevorzugt
sogar Silberankäufe vor einem Bau-
sparvertrag. Ludwigsburg, Seite 8

Dorothee Kauer (07143) 8060-12
E-Mail dorothee.kauer@u-u.de
Luitgard Gröger (07143) 8060-14
E-Mail luitgard.groeger@u-u.de
Zentrale (07143) 8060-0
Telefax (07143) 8060-15
E-Mail neb@u-u.de
Leserservice (07141) 130-333

So erreichen Sie uns

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Heute im Lokalen

Die Enztalradler waren 2010
so aktiv wie noch nie
Gleich sechs Hobbysportler des Rad-
sportvereins Besigheim wurden für ih-
re besonderen Leistungen ausgezeich-
net. Einer von ihnen ist der 76 Jahre
alte Guntram Selter, der 14 635 Kilo-
meter geradelt ist. Besigheim, Seite 6

(red) – Ein Schaden von 20 000 Euro ist
bei einem Unfall am Samstagabend
auf der Landesstraße 1115 von Ott-
marsheim nach Besigheim entstan-
den. Wie die Polizei mitteilt, war ein
26 Jahre alter Mann mit seinem Wagen
auf der Landesstraße in Richtung Be-
sigheim unterwegs. Nach einer Links-
kurve geriet das Auto nach rechts auf
den unbefestigten Standstreifen – laut
Polizei war der Mann zu schnell unter-
wegs. Anschließend übersteuerte der
Mann seinen Wagen, dieser geriet ins
Schleudern und kam nach links von
der Straße ab, wo er eine Böschung hi-
nabschleuderte und etwa 100 Meter
durch einen Weinberg fuhr, wo er
letztendlich zum Stehen kam.

Der 26 Jahre alte Mann wurde leicht
verletzt. Er wurde vom Rettungsdienst,
der mit einem Notarzt sowie einem
Rettungswagen im Einsatz war, zur
ambulanten Behandlung in ein Kran-
kenhaus gebracht.

Da der Unfallverursacher, der zu-
dem keine Fahrerlaubnis hat, mögli-
cherweise unter Drogeneinfluss stand,
wurde eine Blutprobe entnommen.

Zu schnell: Mit dem Auto
durch den Weinberg
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GEMMRIGHEIM
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HESSIGHEIM

Auch wenn es manchmal etwas lang-
samer vorangeht: Tempo 30 in den
Ortsdurchfahrten wird es vorerst nicht
geben. Bild: Alfred Drossel

Durch den Ort gilt weiterhin Tempo 50
Landratsamt erlaubt keine Geschwindigkeitsbegrenzung – Kleiner Ausschuss überprüft Parkzone

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

VO N  B E A TE  VO L M A R I

Als übermäßiger Erfolg kann die Ver-
kehrsschau nicht gewertet werden, vor
allem Beschränkungen in den Berei-
chen, die die Gemeinde als gefährlich
einstuft, wurden abgeblockt. „Solange
nichts passiert ist, liegt offiziell keine
Gefahrenstelle vor“, erklärte Bürger-
meister Günther Pilz nun im Gemein-
derat. Der Bürgermeister bedauert vor
allem, dass es auf den Ortsdurchfahr-
ten, auf denen Tempo 50 gilt, keine Ge-
schwindigkeitsbegrenzung auf Tempo
30 geben wird. Um eine Geschwindig-
keitsreduzierung auf Kreisstraßen zu
rechtfertigen, müssten besondere Ge-
fahrenstellen vorliegen, begründet das
Landratsamt die Ablehnung.

Auch die Einmündung des Radwegs
in die Straße Richtung Sportplatz wurde
nicht als gefährlich eingestuft, da bis-

Aus den Ergebnissen der Verkehrs-
schau nimmt der Gemeinderat vor al-
lem zwei Erkenntnisse mit: Solange
kein Unfall passiert ist, gilt ein Bereich
nicht als Gefahrenstelle. Und zu viele
Verkehrsschilder sollten vermieden
werden.

lang keine Unfallmeldung vorliegt, und
somit die Aufstellung eines Verkehrs-
spiegels abgelehnt. Ebenfalls ins Leere
lief die Gemeinde mit ihrem Wunsch,
mit einem Schild auf die Ausfahrt von
Feuerwehr und Bauhof hinzuweisen.
Vielmehr sei es ratsam, dass Eltern mit
ihren Schulkindern den Weg ablaufen
und auf die Gefahrenstelle hinweisen,
heißt es in der Stellungnahme der Be-
hörde. „Es wird grundsätzlich die Mei-
nung vertreten: Je mehr Verkehrsschil-
der es gibt, desto weniger werden sie
beachtet“, so Pilz. In der Mittelgasse
muss das nichtamtliche Schild „Kind
mit Ball“ entfernt werden.

Lastwagenverbot für Traminerstraße?

Bereits am 21. Juli fand die Verkehrs-
schau mit Vertretern vom Bürgermeis-
teramt, Landratsamt, Polizei, ADAC
und Gemeinderat statt, doch ließ das
Protokoll aus dem Kreishaus auf sich
warten, so dass Bürgermeister Günther
Pilz die Ergebnisse erst jetzt dem Ge-
meinderat vorstellen konnte.

Der Wunsch einer Anliegerfamilie,
die Traminerstraße für den Lastwagen-
verkehr zu sperren und die Zulieferer
zur Felsengartenkellerei damit aus dem
Wohngebiet rauszuhalten, ist nach An-
sicht des Landratsamts noch nicht ge-

nehmigungsfähig. Das Verkehrsauf-
kommen sei mit zwei bis drei Fahrten
täglich nicht sonderlich hoch. Die Kel-
lerei möchte zudem die Fahrer bitten,
künftig die Traminerstraße zu meiden.
Bürgermeister Pilz versprach, diese An-
gelegenheit im Auge zu behalten.

Noch keine Einigung erzielt

Das Thema Fußgängerüberweg in der
Besigheimer Straße war schon unter
Ex-Bürgermeister Martin Schwarz Dau-
erbrenner im Gemeinderat. Auch jetzt
ist noch kein Erfolg in Sicht, denn als
einzig möglicher Standort gilt weiterhin
der Bereich vor der Kreissparkasse, wo-
durch zwei Stellplätze wegfallen wür-
den. Mit dem Eigentümer konnte bis-
lang keine Einigung erzielt werden,
doch will Pilz dranbleiben.

Eine Parkregelung in der Gartenstra-
ße ist angedacht, damit soll künftig ein
rascher Verkehrsfluss gewährleistet
werden, ohne dass bei Begegnungsver-
kehr über den Gehweg gefahren wird.
Bevor jedoch ein Fachbüro mit der Aus-
arbeitung von Parkzonen beauftragt
wird, soll ein kleiner Ausschuss über-
prüfen, ob eine Parkierung wirklich
sinnvoll ist und wo Parkzonen einge-
richtet werden könnten. „Es wäre raus-
geschmissenes Geld, ein Büro zu beauf-

tragen und dann festzustellen, dass es
sowieso nicht geht“, stellte Gemeinde-
rat Fritz Tröster fest und seine Ratskol-
legen konnten ihm da nur zustimmen.
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BESIGHEIM

Vielleicht wäre „Ach du
schreckliche“ in diesem Fall
tatsächlich inhaltlich treffen-
der gewesen, denn so ein
Weihnachtsabend kann es
wahrhaft in sich haben. Der
ebenso freche wie spritzige
Dreiakter von Bernd Gombold
bewies dies – allerdings auch
nur deshalb, weil die Akteure
so blendend aufgelegt waren.

Die Erfahrung lehrt schließ-
lich: Die beste Komödie zündet
nicht, wenn nicht wenigstens
ein kleiner Funken Schauspiel-
talent in den Laiendarstellern
schlummert. Bei den Quetsch-
komödlern scheint es gleich
ein ganzes Feuerwerk gewesen
zu sein. Auf schwäbische

Gut aufgelegtes Ensemble sorgt für viel Vergnügen
Quetschkomödler präsentieren in der Stadthalle mit „Ach du fröhliche“ eine herrlich verrückte Komödie – Treue Anhängerschar

(sf) – Der Fankreis der
Quetschkomödler wächst un-
aufhaltsam: Ausverkauft wa-
ren die Vorführungen des En-
sembles am Wochenende in
der Stadthalle. Und wieder
einmal haben die Akteure den
Zuschauern einen höchst ver-
gnüglichen Abend bereitet –
mit einer kunterbunten Ko-
mödie: „Ach du fröhliche“.

Weihnachtsfeier mit Folgen: Die Quetschkomödler zeigen ein
kunterbuntes Bühnenstück. Bild: Ramona Theiss

Schwänke haben sie sich oh-
nehin schon lange speziali-
siert. Dafür kennen und lieben
sie ihre Fans, die am Wochen-
ende bei insgesamt drei Auf-
führungen wieder zahlreich in
die Stadthalle gekommen wa-
ren. Und sie sollten alles ande-

re als enttäuscht werden. Das
Ensemble war richtig gut auf-
gelegt und entführte sein Pub-
likum in einen geradezu chao-
tisch verlaufenden Heiligen
Abend.

Ausgangspunkt der Ge-
schichte ist das Weihnachtsfest

bei Familie Maier. Von Besinn-
lichkeit ist keine Spur. Vater
Anton (Stephan Rupp) und
Sohn Markus (Christian Sauße-
le) leiden unter den Auswir-
kungen der Weihnachtsfeier
beim Sportverein am Abend
zuvor. Irgendetwas muss pas-
siert sein: Blut im Keller, weib-
liche Unterwäsche in den Ho-
sentaschen, ein blutver-
schmiertes Beil im Wohnzim-
mer, das Auto ist demoliert
und zu allem Überfluss ist die
Erinnerung weg.

Als ob das nicht schon genug
wäre. Der Weihnachtsbaum ist
aus Plastik – sehr zum Missfal-
len von Mutter Rita (Diana Kö-
nig). „Entweder dieser Baum
oder ich“, stellt sie ein Ultima-
tum. Wäre da nicht die wun-
derschöne Tanne im Keller, die
sie letztlich doch überzeugt
hat, zu bleiben. Warum aber
Nachbar Theo (Jörg Eberle) ge-
rade eine solche im Garten
fehlt? Und welche Rolle Karl-
Otto (Frank Hofmann) und
Agathe Edelstein (Andrea Op-
penländer), die vermeintlichen
Opfer eines Überfalls, spielen?

Gut, dass es da eine beson-
ders neugierige Nachbarin

gibt, die sich fest entschlossen
zeigt, all diese Fragen zu lösen:
Martha (Silvia Bentz). Dabei
lag die alles erklärende Ant-
wort die ganze Zeit so nahe,
denn es gab in den Reihen der
Familie von Anfang an eine
Person, die alles hätte aufklä-
ren können: Katja (Bianca
Schütz), die Freundin von Mar-
kus. Sie war an jenem (un)ver-
gesslichen Abend der Weih-
nachtsfeier dabei.

Am Ende waren es also keine
Leichen, die Vater und Sohn
im Keller hatten; gut, dass die
Zuschauer das nicht wussten,
denn so konnte sich eine herr-
lich verrückte Komödie voll Si-
tuationskomik und verbalen
Attacken aufs Zwerchfell ent-
wickeln. Die Akteure verliehen
ihren Charakteren durchweg
ein hohes Maß an Authentizi-
tät; machten das Spiel plas-
tisch und höchst unterhaltsam.

Selbst das Publikum wurde
da mit einbezogen – etwa bei
der Frage, wie die Axt entsorgt
werden kann. Gewitzt und mit
viel Humor gelingt es den bei-
den vermeintlichen Übeltätern
aber, jede prekäre Situation zu
retten.

Neckar wird
zum reißenden
Strom
Hessigheim – (ad) Die
Stauwehre sind geöffnet.
Die Schleusentore ge-
schlossen. Im Oberwasser
liegen Schiffe fest. Der Ne-
ckar wird am Wochenende
zum reißenden Strom in
Überbreite. Wild und to-
send rauscht die braune
Brühe über das Wehr. So
gefährlich es aussieht: Der
Fluss richtet keinen Scha-
den an, weil er in seinem
Bett bleibt. Inzwischen hat
sich die Lage am Neckar
ein wenig normalisiert.
Schiffe dürfen aber noch
nicht fahren. Bild: Alfred Drossel

 
Quelle: Ludwigsburger Kreiszeitung (NEB) 17.01.2011
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